
 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

 

Das Gebetsanliegen des Heiligen Vaters ruft uns in diesem Monat dazu auf, immer mehr die Unter-

scheidung zu lernen. Gewiss, wir müssen uns oft, ja eigentlich mehrfach am Tag entscheiden, was 

wir wollen, was besser wäre und so weiter. Aber die Unterscheidung ist noch viel tiefgehender. Denn 

nur wo man unterscheiden kann, da nur kann man sich auch entscheiden. 

Die Unterscheidung ist also nichts, was man spontan schaffen kann, sondern man muss darin wach-

sen, es erlernen. Denn nicht immer liegen die Dinge so einfach und klar auf der Hand. Man muss 

genau hinsehen und hinhören. Man darf sich nicht von persönlichen Befindlichkeiten und Vorlieben 

beeindrucken und ablenken lassen. Es gilt sich frei zu machen von fremden Einflüssen. Nur dann 

kann man die Entscheidung treffen, die wirklich dem Wohle aller dient, und die frei ist von jeglicher 

Vorteilnahme. 

Der Papst fordert diese Unterscheidung v.a. im Blick auf unseren Lebensweg. Wo soll er hinführen? 

Wo soll er entlanggehen? Was wollen wir denn wirklich? All das, was uns wegführt von Jesus Chris-

tus und seiner frohen Botschaft, sollen wir ablehnen. Denn es führt ja nur zum Unglück, zum Unheil 

– auch wenn es auf den ersten Schritten vielleicht noch strahlen und anders aussehen mag. Nur die 

Annahme der frohmachenden Botschaft Jesu – des Evangeliums – zeigt uns wirklich die Handlungs-

felder, auf die es ankommt. Wo wir uns immer wieder neu für das Evangelium Jesu entscheiden, da 

werden wir anderen hilfreich sein und selbst innerlich freier werden. Jesu Joch ist nicht drückend, 

sondern es ist leicht. Aber man muss sich darunter beugen. Es ist anstrengend. Doch das Ziel wird es 

mehr als lohnen und auf dem Weg steht er uns bei, um uns zu stützen und zu stärken, aufzufangen 

und zu ermutigen. 

Üben wir uns ein in die Unterscheidung, damit wir das Richtige und Gute wählen. Entscheiden wir 

uns für das Evangelium! Nehmen wir es an und leben wir es! Damit diese Welt zum Guten verändert 

wird. 

 

Einen guten Sommer mit dem Evangelium Jesu als Begleiter  

wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Heinrich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HINWEISE FÜR DIE 

GANZE PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

Heiliges Primizamt in Kühbach 
Am Sonntag, 6. Juli 2025 um 10 Uhr feiert der Neupriester Josef Wagner sein Heiliges Primizamt 

in Kühbach. Hierzu sind alle herzlich eingeladen. Der Festtag wird mit einer feierlichen Dankan-

dacht um 16 Uhr beschlossen, bei welcher der Einzelprimizsegen gespendet wird. 

Weil eine Primiz heutzutage sehr selten ist und schon immer als sehr bedeutend empfunden wurde, 

entfallen an diesem Tag bei uns alle Gottesdienste. 
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Neue Verwaltungsleiterin 
Zum 15. Juli beginnt Frau Sabine Tyroller als neue Verwaltungsleiterin in unserer PG sowie in der 

PG Kühbach und der Pfarrei Schiltberg mit zugehörigen Vikarien. Der Dienstort ist wiederum in 

Kühbach angesiedelt.  

Wir freuen uns auf unsere neue Verwaltungsleiterin und begrüßen sie recht herzlich bei uns!  

Frau Troller wird als Ständige Vertretung des Kirchenverwaltungsvorstandes den Leitenden Pfarrer 

in den Verwaltungsaufgaben der jeweiligen Kirchenstiftungen entlasten. 

 

Krankenkommunion 
ist jeweils am Freitag, 4. Juli und 1. August 2025 ab 8.30 Uhr in der ganzen Pfarreiengemein-

schaft. 

 

Männerwallfahrt am 8. Juli 2025 
Wir laden alle Männer nach Augsburg zur Wallfahrt vom Dom nach St. Ulrich und Afra ein. Diese 

kurze Fuß-Wallfahrt findet wie jedes Jahr im Rahmen der Ulrichswoche (www.ulrichswoche.de) 

statt. 
 

 

19.15 Uhr 

19.30 Uhr 

20.00 Uhr 

Der Ablauf ist wie folgt: 

Aufstellen mit Bannern und Fahnen am Hohen Weg  

Prozession vom Dom nach St. Ulrich und Afra 

Eucharistiefeier in der Basilika St. Ulrich und Afra 

mit Bischof Dr. Bertram Meier 
 

Wir werden wieder in einem Zug gehen und von der Musikkapelle Osterbuch in unserem Gesang 

unterstützt werden. Zwischen den Liedern beten wir jeweils ein Gesätz vom Christusgebet, um uns 

auf diese Weise als betende Glaubensgemeinschaft zu erfahren. 

 

Fahrzeugsegnung 
Anlässlich des Gedenktages des Hl. Christophorus (24.07.), der als Patron der Reisenden verehrt 

wird, werden am Samstag/Sonntag nach seinem Gedenktag (26./27.07.) im Anschluss an die Eu-

charistiefeiern die Fahrzeuge gesegnet, die rund um die Kirche auf den üblichen Parkmöglichkeiten 

abgestellt sind – ganz gleich, ob Auto, Motorrad, Fahrrad oder auch Laufräder und BobbyCars der 

Kleinsten. 

Herzliche Einladung! 

 

Abschied 
Anstelle einer zentralen Verabschiedung oder einzelner in den jeweiligen Kirchorten wird es einen 

Schlussgottesdienst mit Pfr. Heinrich geben. Dieser ist bei der letzten Messe, die er vor seinem Ur-

laub hält – die schlichte Werktagsmesse am 30. Juli in Alberzell. Nach dem Gottesdienst besteht 

kurz die Möglichkeit, Lebwohl zu sagen. 

 

Urlaubsvertretung im August 
Als Urlaubsvertretung im gesamten August wird Pfarrer Manuel Jobish wieder zu uns kommen 

und ab 01.08. alle Gottesdienste übernehmen. 

Nachdem er im April seine Promotion in Rom erfolgreich abgeschlossen hat, kehrt er im Herbst 

endgültig nach Indien zurück. 

Pfr. Manuel wird wiederum bei Fam. Kneißl, Hochstr. 11 in Alberzell wohnen. Wir danken der 

Fam. Kneißl sehr herzlich für die Gastfreundschaft. Pfr. Manuel freut sich auch immer sehr über 

eine Einladung zum Essen  

oder einen kleinen Ausflug. 
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PFARREI TANDERN 
 

Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis Tandern trifft sich am  

Mittwoch, 23. Juli 2025 um 14.00 Uhr  
im Pfarrzentrum zum gemütlichen Beisammensein. 

Wie freuen uns auf viele Besucher! Euer Seniorenkreis-Team 

 

 

PFARREI HILGERTSHAUSEN 
 

Pfarrfest 
Herzliche Einladung dazu am Sonntag, 13. Juli 2025. Um 10.30 Uhr findet der Gottesdienst statt, 

anschließend Mittagessen auf dem Kirchplatz und gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Ku-

chen und Unterhaltung durch die Blasmusik. Um 13 Uhr findet eine Aufführung der Kindergarten-

kinder statt und die Bücherei organisiert einen Bücherflohmarkt.  

Der PGR freut sich auf viele Besucher! 

 

Seniorentreff 
Das Sommerfest des Seniorentreffs findet am  

Montag, 21. Juli 2025 um 14.00 Uhr  
im Schützenheim statt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

 

PFARREI PIPINSRIED 
 

Mesnerstelle 
Für die zum 01.07. freigewordene Stelle konnte noch kein dauerhafter Ersatz gefunden werden. Ei-

nige Personen haben sich bereit erklärt, manche Dienste zu übernehmen, damit zumindest die Sonn-

tagsgottesdienste und die Abendmessen am Donnerstag stattfinden können. Anders aber sieht es mit 

den Rosenkränzen und der Anbetung am Donnerstag aus. Diese sind bis auf weiteres ausgesetzt. 

Vergelt’s Gott allen, die sich einbringen, damit wir gemeinsam die Hl. Eucharistie – Quelle und Hö-

hepunkt des ganzen christlichen Lebens (vgl. II. Vatikanisches Konzil, Lumen Gentium 11) – feiern 

können. 

An dieser Stelle sagen wir auch Frau Michaela Dietrich nochmals vielmals Dankeschön und ein 

herzlich Vergelt’s Gott für ihre bisherigen Dienste, die sie mit viel Liebe und Hingabe erfüllt hat. 
 

Pfarrfest 
Herzliche Einladung zum Pfarrfest am Sonntag, 20. Juli 2025 

mit vielfältigem Programm und Ausstellung "30 Jahre Pfarrheim, Pfarrplatz und Pfarrfest" 

10.30 Uhr feierlicher Gottesdienst; anschließend feiern wir am Pfarrplatz mit Mittagessen, Kaffee 

und Kuchen, Brotzeiten... 

Unterhaltsames Programm mit Musik, Gesang, Cocktails, Hüpfburg, Einlage der Kinder und vielem 

mehr! 
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INTERESSANTES und WISSENSWERTES 
 

Der Juli wird auch als Monat des Kostbaren Blutes Christi bezeichnet. Bis zur Kalenderreform 1969 

wurde am 1. Juli das „Fest des kostbaren Blutes unseres Herrn Jesus Christus“ gefeiert. Aus vielen 

einzelnen regionalen Heilig-Blut-Festen ging dieser Tag hervor. Diese kleinen Feste standen im Zu-

sammenhang mit der Verehrung einer Hl.-Blut-Reliquie, die im 11./12. Jahrhundert in Italien und 

Frankreich und ab dem 14. Jahrhundert in weit über 100 Orten in Deutschland entstanden waren. 

Denken wir daran, das Jesus sein Blut für uns am Kreuz vergossen hat. 

 

 

 
 


